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Gemeinde Pullach i. Isartal den 02.11.2023

Umweltamt
Sachbearbeiter: Herr Dr. Dieter Maier

Beschlussvorlage
Abt. 4/0197/2023

Gremium / Ausschuss Termin Behandlung

Umwelt- und Mobilitätsausschuss 21.11.2023 öffentlich

Präventionskonzept - Zweiter Zwischenbericht; Antrag der GRÜNEN vom 17.11.2021 zur
Erarbeitung eines Präventionskonzeptes

Anlagen:

20221117_Antrag-GRÜNE_Erarbeitung-Präventionskonzept-Extremwetter

Beschlussvorschlag:

Das Gremium nimmt den Bericht der Umweltabteilung zur Kenntnis.

Im zweiten Zwischenbericht zur Erstellung des Präventionskonzeptes zu den Folgen des
Klimawandels wurde der aktualisierte Stand vorgestellt. Nach Abschluss der Grundlagenanalyse
sowie der Durchführung von vier Workshops liegt die schriftliche Auswertung der Auswirkungs-,
Betroffenheits- und Risikoanalyse sowie der Anpassungspotentiale und Maßnahmenvorschläge
durch das Fachbüro alpS vor, die verwaltungsintern bezüglich der nächsten Schritte noch
abzustimmen ist.

Begründung:

Am 27.09.2022 hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, eine "Betroffenheits- und
Vulnerabilitätsanalyse bezüglich der Auswirkungen und Risiken von Extremwetterereignissen in
der Gemeinde Pullach" durchzuführen. Dieser Beschluss basiert auf dem Antrag von Bündnis
90/Die Grünen vom 17.11.2021 sowie der Maßnahme PB2 des Integrierten
Klimaschutzkonzeptes.

Nach Beauftragung des Fachbüros alpS begann die Umsetzung des Auftrags zur Analyse am
06.10.2022. Am 13.06.2023 wurde im UMA das weitere Vorgehen vorgestellt. Die nun
vorliegenden Zwischenergebnisse umfassen eine schriftliche Auswertung der Auswirkungs-
Betroffenheits- und Risikoanalyse, sowie der in den Workshops erarbeiteten
Anpassungspotentiale und Maßnahmenvorschläge. Diese Ergebnisse werden im Rahmen eines
mündlichen Berichts durch die Verwaltung vorgestellt.

In dem nun anstehenden abschließenden Abstimmungsschritt werden die gesammelten
Maßnahmenvorschläge von den relevanten Fachabteilungen auf Basis von rechtlichen
Rahmenbedingungen und sonstiger Umsetzbarkeit (Kosten, Ressourcen, Zuständigkeiten, etc.)
geprüft, priorisiert und für die priorisierten Maßnahmen Steckbriefe zur Umsetzung erstellt.

Zustimmung
Zustimmung
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Susanna Tausendfreund
Erste Bürgermeisterin


